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Morgenständchen [mr.n.tnt.n] (Morning serenade) 
 
Text by Josef Karl Benedikt von Eichendorff (1788-1857)  
Set by Fanny Mendelssohn-Hensel (1805-1847), op. 1, #5  
 
In den Wipfeln frische Lüfte, 
[n den vp.fln fr. lf.t] 
In the treetops fresh breezes, 
(Fresh breezes in the treetops,) 
 
Fern melod'scher Quellen Fall 
[frn me.lod. kv.ln fal] 
distant melodious spring waterfall 
(the melodious sound of the distant waterfall) 
 
Durch die Einsamkeit der Klüfte, 
Waldeslaut und Vogelschall. 
 
Scheuer Träume Spielgenossen 
Steigen all beim Morgenschein, 
Auf des Weinlaubs schwanken Sprossen 
Dir zum Fenster aus und ein. 
 
Und wir nah'n noch halb in Träumen 
Und wir tun in Klängen kund 
Was da draußen in den Bäumen 
Singt der weite Frühlingsgrund, 
 
Regt der Tag erst laut die Schwingen 
sind wir Alle wieder weit 
aber tief im Herzen klingen 
lange nach noch Lust und Leid. 
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